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 Gemeindezeitung 

 Grabern    Juli 2014 

 Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Grabern 

Am 14. Juni 2014 fand die Buchpräsentation „Prager Straße: Eine Geschichte 

des Verkehrsweges von Wien nach Prag in Bildern“ im Rahmen einer Ausstellung 

im Lapidarium beim Frühschoppen mit Gratiswürstel und Freibier statt. Die Aus-

stellung eröffnete Frau NAbg. Eva-Maria Himmelbauer … Seite 6 

Am Freitag, den 11. Juli veranstaltet Chefinspektor Walter Hafner, Leiter der Polizei-

dienststelle Hollabrunn einen Sicherheits-Management-Tag für die Gemeindebürger.  

Er steht von 12.00 bis 14.00 Uhr im Gemeindeamt Schöngrabern und von  17.30 bis 

19.30 Uhr im Gasthaus Hofstetter für Wünsche, Beschwerden und Hinweise der Ge-

meindebürger bereit.  Als langjähriger Mitarbeiter der Organisation „Weißer Ring“ 

steht Herr Chefinspektor Hafner auch gerne für die Opferberatung zur Verfügung. 
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger! 

Im November 2013 präsentierte die ge-

meinnützige Siedlungsgenossenschaft 

Waldviertel der Graberner Bevölkerung 

erstmals das Pilotprojekt „Junges Woh-

nen“.  Die Marktgemeinde Grabern hat 

sich in den letzten Monaten intensiv um 

ein entsprechendes Grundstück bemüht 

und kann dieses nun mit einstimmigem 

Beschluss des Gemeinderats vom 25. Juli 

2014 ankaufen. 

 

Geplant ist die Errichtung eines Wohn-

blocks mit mindestens 8 Wohneinheiten.  

Durch geringen Eigenmitteleinsatz und 

niedrige Mieten soll jungen Bürgern 

(Höchstalter 35 Jahre) der Eintritt in die 

Selbstständigkeit erleichtert und möglich 

gemacht werden. Die 55 m² großen Woh-

nungen sind dabei reine Mietwohnungen 

und können nicht ins Eigentum übernom-

men werden. 

Der Ankauf des Grundstücks durch die 

Gemeinde wird in den nächsten Wochen 

erfolgen, gleichzeitig beginnt die Pla-

nungsphase, sodass der Bau so rasch wie 

möglich umgesetzt werden kann. 

 

Bei Interesse können unverbindliche An-

meldungen direkt an die gemeinnützige 

Siedlungsgenossenschaft Waldviertel ge-

richtet werden (Tel. 02846 / 7014 oder Mail 

wav@waldviertel-wohnen.at). Weiterfüh-

rende Informationen zum geplanten 

Wohnblock finden sich auf der Homepa-

ge der Siedlungsgenossenschaft 

www.waldviertel-wohnen.at. 

Als Bürgermeister der Marktgemeinde 

Grabern freue ich mich natürlich beson-

ders über das große Interesse unserer jun-

gen Bevölkerung, die ihren Lebensmittel-

punkt weiterhin in der Heimatgemeinde 

halten möchte. 

 

Weitere interessante Beiträge zu aktuellen 

Themen aus der Gemeinde finden Sie im 

Blattinneren. 

 

Besonders hinweisen darf ich auch auf 

das Generationenprojekt von Manuel 

Köllner und Bernhard Zeller. Näheres er-

fahren Sie auf den Seiten 6 und 7. 

 

Ihr Bürgermeister 

 
Ing. Herbert Leeb 
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 25. Juni 2014 

Tagesordnungspunkte 

 Bericht Gemeindezentrum/Musikerheim 

 Dringlichkeitsantrag: Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf von Solarleuch-

ten für die Kellergasse Schöngrabern 

 Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf der Parzellen Nr. 197 und 198 KG 

Windpassing 

 Beratung und Beschlussfassung über folgende Kaufansuchen: 

 Liebsch Thomas, 2020 Windpassing für einen Teil der Parzelle Nr. 687/1 KG Wind-

passing (abgelehnt) 

 Binder Johann und Anna, 2020 Windpassing für die Trennstücke 2 und 3 lt. Tei-

lungsplan GZ 24029 vom 07.05.2014 in der KG Windpassing 

 Binder Harald und Melanie, 2042 Guntersdorf für die Trennstücke 1,4,6,10,11 lt. Tei-

lungsplan GZ 24029 vom 07.05.2014 in der KG Windpassing 

 Ing. Hofmann Marco und Brandl Rebecca 2020 Hollabrunn für den Bauplatz Parz. 

732/96, 732/97 und 732/98 KG Schöngrabern Hübelgrund 

 Dringlichkeitsantrag: Schram Markus für den Bauplatz Parz. 732/63 und 732/64 KG 

Schöngrabern Hübelgrund 

 Beratung und Beschlussfassung über die Löschung der Reallast betreffend der Amon-

kapelle 

 Beratung und Beschlussfassung über folgende Zusatzvereinbarungen zum Lichtservice

-Übereinkommen: 

 Neuerrichtung von Lichtpunkten in Mittergrabern–neue Siedlung 

 Neuerrichtung von Lichtpunkten in Ober-Steinabrunn–Siedlung 

 Beratung und Beschlussfassung über die Verlängerung des Überlassungsübereinkom-

mens an die Jugend Schöngrabern  

 Beratung und Beschlussfassung über eine schriftliche Vereinbarung mit Herrn Zeller 

Christoph 2020 Schöngrabern für den Winterdienst 

 Beratung und Beschlussfassung über den Grundankauf für ein Baurechtsgrundstück 

für junges Wohnen in Schöngrabern 

 Beratung und Beschlussfassung über den Baurechtsvertrag mit der gemeinnützigen 

Siedlungsgenossenschaft Waldviertel betreffend junges Wohnen in Schöngrabern 

 Beratung und Beschlussfassung über Resolutionen 
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 25. Juni 2014 

Solarleuchten für die Kellergasse 

Im Gemeindeamt langten in letzter Zeit 

immer wieder Anfragen betreffend Be-

leuchtung der Schöngraberner Kellergas-

se ein, spätabendliche Spaziergänge wür-

den durch fehlende Straßenbeleuchtung 

erschwert. 

Problematisch bei der Umsetzung einer 

beleuchteten Kellergasse war die Verle-

gung der für herkömmliche Straßenlater-

nen notwendigen Verkabelung. Eine un-

komplizierte Alternative dazu bieten Solar-

leuchten. 

Wie bereits im Voranschlag für 2014 vor-

gesehen, wurden nun Angebote einge-

holt und die Anschaffung von fünf licht-

starken Solarleuchten vom Gemeinderat 

beschlossen. Den Zuschlag erhielt die Fir-

ma Redl, 2020 Hollabrunn. 

Die 5 Meter hohen LED-Solarleuchten  mit 

Leuchtkraft von 150 Lm/Watt werden in 

einem Abstand von 150 Metern über die 

Kellergasse verteilt.   

Lieferung und Aufbau der Solarleuchten 

ist für Herbst 2014 geplant. 

 

 

Winterdienst 

Im April 2014 hat Herr Robert Dick die ver-

tragliche Vereinbarung über den auf ihn 

übertragenen Winterdienst in der Markt-

gemeinde Grabern gekündigt. 

Mit Beschluss des Gemeinderates wurden 

die Aufgaben von Herrn Dick auf Herrn 

Christoph Zeller übertragen. Die Bereitstel-

lung der Arbeitsmittel erfolgt, wie auch 

bei Herrn Philipp Wolf, von Gemeindesei-

te, Herr Zeller stellt seinen eigenen Traktor 

zur Verfügung. 

Die Verrechnung des Arbeitsaufwandes 

erfolgt aufgrund der ÖKL-Richtwerte. 

Eine Prioritätenliste für die Schneeräu-

ungsroute wird von Herrn Bürgermeister 

Ing. Herbert Leeb festgelegt. 

 

 

Kaufansuchen 

Der Gemeinderat konnte zwei weiteren 

Kaufansuchen für Baugrundstücke am 

Hübelgrund in Schöngrabern zustimmen. 

Nahezu alle Grundstücke der ersten bei-

den Teilabschnitte sind vergeben. Auch 

der letzte noch verfügbare Bauplatz ist 

reserviert und kann eventuell bereits in 

der nächsten Gemeinderatssitzung im 

September an die Interessenten vermittelt 

werden. 

Für den seit September 2013 freigegebe-

nen dritten Bauabschnitt ist das Interesse 

ungebrochen, von den 14 verfügbaren 

Baugrundstücken konnten bereits sieben 

Grundstücke verkauft werden, fünf weite-

re sind reserviert. 

Informationen zu den verfügbaren Bau-

plätzen in den fünf Katastralgemeinden 

finden Sie in der Rubik Liegenschafts– und 

Objektbörse auf der Gemeindehomepa-

ge www.gemeinde-grabern.at. 

 

 

Gemeindezentrum / Musikerheim 

Nach den notwendigen Änderungen der 

Einreichpläne für die zusätzliche Errich-

tung einer Kinderbetreuungseinrichtung 

im neuen Gemeindezentrum / Musiker-

heim werden die Bauarbeiten nun ab Juli 

wieder aufgenommen. 

Das Gebäude soll plangemäß 2015 fertig-

gestellt werden. 

Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 

24. September 2014 um 19.30 Uhr 
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Sämtliche Straßenbeleuchtungskörper in 

der Marktgemeinde Grabern wurden in 

den letzten Monaten von der EVN num-

meriert. 

Sollte Ihnen eine defekte Straßenlaterne 

auffallen, dann notieren Sie bitte die ent-

sprechende Nummer und geben Sie die-

se bei der Meldung an das Gemeinde-

amt bekannt. So kann der Störungsdienst 

die defekte Beleuchtung schneller finden. 

 

 

Die Marktgemeinde Grabern hat im Vor-

jahr zu einem neuen Softwareanbieter 

gewechselt. 

Da die Datenerfassung im neuen Pro-

gramm intensiver mit dem zentralen Mel-

deregister verknüpft ist und deutlich mehr 

Angaben verlangt, konnten nicht alle 

akademischen Titel aus der alten Daten-

bank übernommen werden. 

 

Sollten Sie diesbezüglich nicht bereits im 

Mai eine Verständigung von der Gemein-

de bekommen haben und wollen Sie Ih-

ren akademischen Titel korrekt in die Da-

tenbank einbinden lassen, dann bitten wir 

um Übermittlung folgender Daten: 

 

1. Bezeichnung des Grades 

2. Ausstellende Behörde 

3. Ausstellungsdatum 

 

Sie können Ihre Daten gerne per Mail un-

ter gemeinde@grabern.gv.at oder telefo-

nisch unter 02952 / 2132 bekanntgeben. 

Defekte Straßenbeleuchtung 

Akademische Titel 

Abschied vom Kindergarten 

Hannelore Hacker 

Beinahe 20 Jahre 

war Frau Hannelore 

Hacker Betreuerin 

im Kindergarten 

Schöngrabern. Das 

Team, die Eltern, vor 

allem aber die Kin-

der möchten sich 

ganz herzlich bei ihr 

bedanken.  

 

Wir durften sie als engagierte, pflichtbe-

wusste und einfühlsame Kollegin kennen 

und schätzen lernen. Für die Zukunft wün-

schen wir ihr alles Gute und vor allem Ge-

sundheit. 

 

 

Unsere langjährige 

Reinigungskraft  der 

VS Mittergrabern, 

Frau Franziska Mittel-

maier, ging im Jän-

ner dieses Jahres in 

Pension. Bei einem 

gemeinsamen Mit-

tagessen bedank-

ten sich die Lehrerin-

nen für ihren Einsatz, 

der weit über das übliche Maß hinaus-

ging.  

 

Außerdem überreichte VD Heidemarie 

Horak im Namen des Bezirksschulrates 

Dank und Anerkennung für die hervorra-

gend geleistete Arbeit. 

Abschied in die Pension 

Franziska Mittelmaier 
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Buchpräsentation: Die Prager Straße 

im Lapidarium Schöngrabern 

Auf Initiative von Herrn Vizebürgermeister 

a.D. Franz Wolf fand am Samstag, den 

14. Juni im Rahmen eines Frühschoppens 

bei gratis Bier und Würstel im Lapidarium 

in Schöngrabern die Buchpräsentation 

„Die Prager Straße: Eine Geschichte des 

Verkehrsweges von Wien nach Prag in Bil-

dern“ unter reger Beteiligung zahlreicher 

Bürgerinnen und Bürger statt.  

Frau NAbg. Eva-Maria Himmelbauer eröff-

nete die Veranstaltung und die Autoren 

Jiri Kacetl , Reg.Rat Friedrich Ecker und HR 

Dr. Ernst Bezemek erteilten den interessier-

ten Bürgern mit Hilfe zahlreicher Fotos und  

historischer Nachweise gerne Auskunft 

über die Geschichte und Bedeutung die-

ser für die Entwicklung von Grabern so 

wichtigen Verkehrsverbindung. 

Sämtliche von den Autoren mitgebrach-

ten Buchexemplare wurden verkauft.  

Ab sofort kann das Buch auch im Ge-

meindeamt oder am Wochenende im 

Museum erworben werden. 

 

Unsere Geschichte, das sind wir. Doch 

was ist unsere Geschichte? Zahlen und 

Daten werden gehört und wieder verges-

sen. Es sind die GeschichteN, die uns in 

Erinnerungen bleiben. Es sind Geschich-

ten unserer Großmütter und Großväter, 

die uns prägen, die Geschichten unserer 

Väter und Mütter, die uns zum Lachen 

und zum Weinen bringen. Die Geschich-

ten unsere Freunde, an die wir uns selbst 

gerne zurück erinnern.  

 

Es sind diese Geschichten, die im Mittel-

punkt des Projektes Graberner Geschich-

ten 2.0 stehen werden. Sie werden mit 

den technischen Möglichkeiten des 21. 

Jahrhundert präsentiert. Das Internet bie-

tet uns die Möglichkeit vielfältige Inhalte 

auf einfache Weise zusammen zu bringen 

und die Benutzer bekommen die Mög-

lichkeit, ihren eigenen Weg durch die Ge-

schichte zu wählen.  

 

Graberner Geschichten 2.0 wird online für 

alle zugänglich sein. Am Beginn steht ein 

kleiner Einstiegsfilm, der die Besucher auf 

die Reise durch die Graberner Geschich-

te einstimmen wird. Danach sind die Be-

nutzer an der Reihe. Auf den ersten Blick 

wird Graberner Geschichten 2.0 als Chro-

nologie, als einfache Zeitachse auf einer 

Internetseite daherkommen. Doch wir er-

Graberner Geschichte wird digital 

Ein Beitrag von Manuel Köllner 
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wecken sie zum Leben. Die Zeitachse ist 

für jeden frei steuerbar und mit Video- 

und Tonaufnahmen bestückt, die aufei-

nander Bezug nehmen. Dazu kommen 

Fotos, Texte und Dokumente, die die Ton-

aufnahmen in Zusammenhang stellen. Je-

des Foto, jedes Interview, jedes Video ist 

ein Puzzlestück, das dazu beiträgt das 

große, ganze Gesamtbild zu vervollständi-

gen.  

Aber das ist nur unser Anfang. Graberner 

Geschichten 2.0 ist nicht bloß ein Projekt 

von zwei Medienmachern. Es ist ein Pro-

jekt für die Bürger und von den Bürgern, 

das jeder Grabernerin und jedem Graber-

ner offensteht und alle zum Mitmachen 

einlädt. Graberner Geschichten 2.0 bietet 

die Möglichkeit Fotos und eigene Fund-

stücke Graberner Geschichte hochzula-

den. Die Fundstücke werden von Projekt-

leitern kuratiert und ins große Ganze ein-

gebunden.  

 

Wer sind wir, wer steht hinter dem Projekt? 

Graberner Geschichten 2.0 wird von Bern-

hard Zeller und Manuel Köllner konzipiert, 

gestaltet und betreut. Manuel Köllner hat 

seinen Abschluss in Journalismus gemacht 

und in New York für das deutsche Fernse-

hen gearbeitet. Er ist für den redaktionel-

len Inhalt verantwortlich. Bernhard Zeller 

ist für die Technik zuständig. Er hat jahre-

lange Erfahrung in der IT-Branche gesam-

melt und nun sein Studium der Medien-

technik abgeschlossen. Beide sind in der 

Gemeinde Grabern geboren und aufge-

wachsen.  

 

Wir freuen uns über jede Idee und jeden 

Beitrag der GemeindebürgerInnen.  

Tel.: 0676 / 334 16 27  

Mail: manuel.koellner@gmail.com  

100. Geburtstag von Frau Anna Kerschl 

Frau Anna Kerschl feierte am 24. April 2014 

ihren 100. Geburtstag. Zusammen mit ih-

ren drei Brüdern Josef, Alois und Georg 

wuchs Frau Kerschl am elterlichen Bauern-

hof von Alois und Katharina Schmit in 

Schöngrabern auf, wo sie nach ihrer 

Schulzeit eine fleißige Helferin war. 

 

Am 29. Oktober 1942 heiratete sie den 

Landwirt Robert Kerschl und schenkte ihm 

zwei Töchter: Gerda und Anna.  

Der Kriegsdienst trennte sie mehr als 7 Jah-

re lang von ihrem Mann und so war sie 

während dieser Zeit für den Hof verant-

wortlich. Tüchtig, hart arbeitend und mit 

etwas Hilfe meisterte sie auch diese Auf-

gabe. 

Frau Kerschl war immer eine hingebungs-

volle Ehefrau und Mutter, mit einer starken 

Bindung zu ihren Töchtern. 

Heute freut sie sich vor allem über den re-

gelmäßigen Besuch ihrer vier Enkel und 

sechs Urenkel. 

Zum 100. Geburtstag machten auch Bezirkshaupt-

mann Mag. Stefan Grusch, Gemeinderat Ing. 

Franz Satzinger, Bürgermeister Ing. Herbert Leeb, 

Seniorenbund-Obmann Rudolf Kavan und LAbg. 

a.D. Marianne Lembacher der Jubilarin (im Bild mit 

Tochter Gerda Schuster) ihre Aufwartung. 

mailto:manuel.koellner@gmail.com
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Aus der Volksschule 

Erfolgreiche Feuerwehrübung 

Die Schule brennt!  So hieß es am 16. Mai 

sowohl in der VS Mittergrabern als auch in 

der VS Schöngrabern.  Auch der Kinder-

garten Mittergrabern nahm an der Übung 

teil. Eine Auswahl der Feuerwehrmänner 

aus beiden Ortschaften übte mit den Kin-

dern das richtige Evakuieren. Einige Kinder 

wurden über die Leiter ins Freie „gerettet“. 

Nach dem erfolgreichen Ablauf der 

Übung gab es noch eine kurze Bespre-

chung in der auf einige Verbesserungen 

hingewiesen wurde. Ein großes Danke-

schön an die Feuerwehrkameraden! 

 

Projekttage der vierten Klasse 

Auch heuer durfte die  4. Klasse mit den 

Lehrerinnen Petra Kopp und Sonja Krot-

tendorfer verreisen. Die drei Projekttage 

führten die Schüler ins Waldviertel. Die Kin-

der  durften Papier schöpfen, Glas blasen 

und  kleine Kunstwerke im Kunstmuseum 

Schrems herstellen. Besichtigt wurde die 

Stadt Weitra und das Heimatmuseum in 

Kautzen. Natürlich war auch eine Wande-

rung durch die Blockheide dabei. Den 

Kindern haben diese Tage sehr viel Spaß 

gemacht . 

Unsere Lieblingsgeschichten 

Die zweite Schulstufe hat ihre Lieblingsge-

schichten auf kleinen Buchplakaten fest-

gehalten. Für viele Kinder war es gar nicht 

leicht, sich für eine Geschichte zu ent-

scheiden. Es gibt ja so viele tolle Ge-

schichten!  

Jedes Kind hat seine liebste Geschichte 

der Klasse mit Freude vorgelesen. In einer 

Wahl entschieden sich alle für eine Klas-

senlieblingsgeschichte: "Meins! Nein, 

meins!" Bär und Hase sind sehr gute Freun-

de. Eines Tages finden sie ein Glitzerding 

(eine Spiegelscherbe) und beginnen zu 
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Aus dem Kindergarten 

Mittergrabern 

streiten, wem es gehört. Bär meint es ge-

hört ihm, schließlich zeigt es ja ihn. Hase 

meint es gehört ihm, er sieht schließlich 

sich selbst in der Scherbe. Zerstritten ge-

hen sie auseinander. Nach einer Weile 

vermissen sie sich aber doch sehr und ver-

söhnen sich wieder. Freundschaft ist et-

was ganz Tolles!  

 

Fahrradprüfung bestanden 

Am 14. Mai durften die Kinder der 4. Klas-

se ihr Können auf dem Rad und ihr Wissen 

betreffend der Verkehrsregeln  zeigen. 

Alle Kinder schlossen die Prüfung erfolg-

reich ab und erhielten den ersehnten 

Radfahrausweis.  

 

Wasserjugendspiele 

Auch heuer nahmen die Kinder der 3. 

und 4. Klasse  an den Wasserjugendspie-

len in Pulkau teil.  Start war der Sportplatz. 

An 10 Stationen konnten die Kinder ihr 

Können und  Wissen über das Element 

Wasser unter Beweis stellen und sich  mit 

Elterncafe 

Am 30. Mai  waren die Eltern in den Kin-

dergarten zu einem Frühstück eingeladen. 

Dabei konnten sie einen Vormittag mit ih-

rem Kind verbringen. Die Eltern nutzten die 

Gelegenheit um Vorlieben und Interessen 

der Kinder besser kennen zu lernen, sich 

gemeinsam Spielen zu widmen und ein 

Frühstück zu genießen. 

Vorlesen der Schulkinder 

Immer mittwochs kamen Schulkinder  aus 

der 3. Klasse in unsere Gruppe um den  

Kindergartenkindern ein Bilderbuch und 

eine Geschichte vorzulesen. Es war schön 

zu beobachten wie interessiert  die Kinder 

zuhörten und die Schulkinder die Aufgabe 

ernst nahmen. 
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Wandertag 

Wir machten uns am 13. Juni auf den Weg 

in die Mittergraberner Kellergasse. Unter-

wegs konnten wir allerhand Beobachtun-

gen in der Natur anstellen und auch im-

mer wieder eine Trinkpause einlegen. In 

der Kellergasse stellte Frau Pamperl für un-

ser Picknick Tische und Bänke auf und  

versorgte uns mit Traubensaft. Auf dem 

Heimweg machten wir noch Rast beim 

Würstelstand und ließen uns ein Eis gut 

schmecken. 

 

Schulbesuch 

Unsere zukünftigen Schüler hatten am 

23. Juni die Möglichkeit eine Schnupper-

stunde in der Schule zu erleben. Ausge-

stattet wie richtige Schulkinder mit der 

Schultasche auf dem Rücken wurden sie 

in der Schule auch schon mit einigen Auf-

gaben konfrontiert; die Schulkinder stan-

den ihnen aber hilfreich und unterstüt-

zend zur Seite. 

Abschlussfest 

Die Kinder waren schon voller Vorfreude, 

um endlich das Spiel vom Regenbogen-

fisch zu präsentieren. Dieser besondere 

Fisch  begleitete uns das ganze Jahr über 

und das Abschlussfest am 24. Juni war 

dann der Anlass den Gästen unser Spiel 

vorzuführen. Ein weiterer Höhepunkt war 

die Verabschiedung unserer 3 Vorschul-

kinder vom Kindergarten. Wir wünschen 

ihnen alles Gute und viel Freude in der 

Schule.  

Erholsame Ferien und einen schönen Ur-

laub wünscht Ihnen allen 

Das Kindergartenteam  Mittergrabern 

 

 

Das Kindergartenjahr 2013 / 2014 

Schon während der letzten Monate wur-

de unser Jahreszeitenfest geplant, das wir 

Ende Mai feierten. Wie schon der Name 

Aus dem Kindergarten 

Schöngrabern 
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„Jahreszeitenfest“ sagt, spielte jede unse-

rer drei Gruppen eine Jahreszeit.  

Die 4. Jahreszeit „Winter“ übernahm der 

Elternbeirat. Als Hauptdarsteller wurden 

Bürgermeister Ing. Herbert Leeb und unser 

langjähriger Elternbeirat Alfred Widhalm 

engagiert.  

Zur Stärkung nach der Darbietung wurden 

vom Eislaufverein Würstel gegrillt. 

 

Bei dieser Gelegenheit verabschiedeten 

wir auch unsere langjährige Mitarbeiterin 

Hannelore Hacker. 

 

Eine Hüpfburg rundete das Fest ab und 

war für die Kinder eine willkommene Ab-

wechslung. Obwohl es der Wettergott lei-

der nicht so gut mit uns gemeint hat, war 

es für alle ein gelungenes, schönes Fest. 

 

Abschließend wünschen wir unseren 

19  Schulkindern einen guten Start und viel 

Freude in der Schule, allen anderen schö-

ne und erholsame Ferien und Ihnen einen 

schönen Sommer! 

Das Kindergartenteam Schöngrabern 
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Mike Cup: VS-Landesmeisterschaft 

Auch heuer gab es wieder die jährliche 

Mike Cup Landesmeisterschaft für Volks-

schulen. Das Bezirksfinale fand in Hol-

labrunn statt. 16 Volksschulen mit Schülern 

der 3. und 4. Klassen nahmen teil. 

 

Als Torschützenkönige des Turniers konn-

ten sich Felix Berger und Alexander Kubi-

ca behaupten. Niklas Hofbauer verteidig-

te das Tor der Graberner. Die teilnehmen-

den Schülerinnen und Schüler der VS Gra-

bern zeigten alle einen tollen Einsatz. 

Unter Trainer Robert Sevcik erreichte die 

VS Grabern (ex aequo mit Hohenwart) 

sensationell den 1. Platz. 

Die Gemeinde Grabern gratuliert zu die-

sem hervorragenden Ergebnis! 

 

 

Auch heuer fand wieder die Pfingstsamm-

lung in der Marktgemeinde Grabern statt. 

Gesammelt wurde für kinderreiche und 

finanziell schlechter gestellte Familien, um 

diesen Kindern die Teilnahme an Lernferi-

en und Erholungsurlauben zu ermögli-

chen.  

Die Marktgemeinde Grabern konnte ei-

nen Betrag von € 2.087,30  an Herrn Be-

zirkshauptmann Mag. Stefan Grusch über-

geben. 

Die Gemeinde dankt allen Unterstützern 

und richtet ein herzliches Dankeschön an 

die fleißigen Sammler! 
 

 

Sanierungsscheck für Private 

Sanierungsoffensive für Betriebe 

Der Bund fördert mit dem Sanierungs-

scheck 2014 thermische Sanierungen im 

privaten Wohnbau. Neu ist heuer, dass 

auch die Sanierung von einzelnen Woh-

nungen im mehrgeschossigen Wohnbau 

gefördert wird. Die Förderung beträgt bis 

zu 30 % der förderungsfähigen Kosten 

bzw. maximal € 6.000,- (bei Erreichung 

des „klima:aktiv-Standards“) für die ther-

mische Sanierung und maximal € 2.000,- 

für die Umstellung des Wärmeerzeugungs-

systems. Neben umfassenden Sanierun-

gen werden auch Teilsanierungen sowie 

die Dämmung der obersten Geschoßde-

cke und der Tausch von Fenstern und Au-

ßentüren gefördert. 

Betriebe können im Rahmen der Sanie-

rungsoffensive 2014 Förderungen für ther-

mische Gebäudesanierungen beantra-

gen. www.sanierungsscheck2014.at und  

www.sanierungsoffensive2014.at   

 

Photovoltaik-Förderung 

Auch heuer unterstützt der Klima- und 

Energiefonds wieder Privatpersonen bei 

der Errichtung von Photovoltaik-Anlagen. 

Neu ist, dass auch Betriebe, Vereine und 

konfessionelle Einrichtungen die Förde-

Aktuelle Energie-Förderungen 

Eine Beitrag der LEADER-Region  

Pfingstsammlung in Grabern 

http://www.sanierungsscheck2014.at
http://www.sanierungsoffensive2014.at
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rung beantragen können. Gefördert wer-

den max. 5 kWp mit € 275,- pro kWp (bzw. 

€ 375,- bei gebäudeintegrierten Anlagen) 

von neu installierten, im Netzparallelbe-

trieb geführten PV-Anlagen. 

www.pv.klimafonds.gv.at  

 

Holzheizungen-Förderung 

Der Klima- und Energiefonds fördert auch 

2014 Privatpersonen, die fossil betriebene 

Zentralheizungskessel bzw. elektrischen 

Nacht- oder Direktspeicheröfen gegen 

neu installierte Pellet- und Hackgutzentral-

heizungsgeräte tauschen (€ 1.400,- je Kes-

sel). Weiters werden auch Pelletkamin-

öfen mit € 500,- gefördert, wenn dadurch 

der Einsatz fossiler Brennstoffe einer beste-

henden Heizung reduziert wird.  NEU: Der 

Tausch alter Holzkessel (Baujahr vor dem 

Jahr 2000) wird mit € 800,- unterstützt. 

www.holzheizungen.klimafonds.gv.at  

 

E-Mobil in NÖ 

Privatpersonen, Unternehmen, Gemein-

den und Vereine können beim Land NÖ 

für die Anschaffung von Elektrofahrzeu-

gen und Plug-In Hybriden eine Direktför-

derung beantragen. Für Privatpersonen 

gibt es zusätzlich noch ein 

„Begeisterungspaket“ bestehend aus ei-

nem geförderten e-Fahrerlebnistraining, 

vergünstigten Konditionen für  Mietfahr-

zeuge sowie Kostenzuschüsse für öffentli-

che Verkehrsmittel. Unternehmen werden 

bei der Errichtung von Ladestationen, Ge-

meinden und Vereine bei der Anschaf-

fung von e-Car-Sharing-Equipment geför-

dert.  www.e-mobil-noe.at/foerderung  

 

 

http://www.pv.klimafonds.gv.at
http://www.holzheizungen.klimafonds.gv.at
http://www.e-mobil-noe.at/foerderung
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Service und Termine 

Ärztedienstplan   Dr. Harald Perko 

Mittergrabern 124 

2020 Mittergrabern 

 02951 / 25 80  

Juli 2014   

Sa., 05.07.2014 Dr. Glasl   

So., 06.07.2014 Dr. Glasl   

Sa., 12.07.2014 Dr. Perko  Dr. Josef Glasl 

Hauptplatz 28 

2041 Wullersdorf 

 02951 / 85 46  

 

So., 13.07.2014 Dr. Perko   

Sa., 19.07.2014 Dr. Höller   

So., 20.07.2014 Dr. Höller   

Sa., 26.07.2014 Dr. Widl  Dr. Erik Höller 

Sportplatz Siedlung 3 

3714 Sitzendorf 

 02959 / 23 50  

 

So., 27.07.2014 Dr. Widl   

August 2014   

Sa., 02.08.2014 Dr. Höller   

So., 03.08.2014 Dr. Höller  Dr. Regina Widl 

Kirchengasse 115 

2042 Guntersdorf 

 02951 / 29 91  

 

Sa., 09.08.2014 Dr. Widl   

So., 10.08.2014 Dr. Widl   

Do., 14.08.2014 Dr. Glasl   

Fr., 15.08.2014 Dr. Glasl  
Notrufnummern 

Rettung 144 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Euro-Notruf 112 

 

Sa. 16.08.2014 Dr. Perko   

So., 17.08.2014 Dr. Perko   

Sa., 23.08.2014 Dr. Glasl   

So., 24.08.2014 Dr. Glasl   

Sa., 30.08.2014 Dr. Höller   

So., 31.08.2014 Dr. Höller    

September 2014   

Apotheken-Notruf 

Unter der Telefonnummer 1455 

erhalten Sie rund um die Uhr Aus-

kunft, wo Sie die nächstgelegene 

dienstbereite Apotheke finden, 

aber auch Informationen zu Me-

dikamenten. 

www.apotheker.or.at 

Sa., 06.09.2014 Dr. Widl   

So., 07.09.2014 Dr. Widl   

Sa., 13.09.2014 Dr. Glasl   

So., 14.09.2014 Dr. Glasl   

Sa., 20.09.2014 Dr. Höller   

So., 21.09.2014 Dr. Höller   

Sa., 27.09.2014 Dr. Perko   

So., 28.09.2014 Dr. Perko   
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Veranstaltungen 

Juli bis September 2014 

3.—6. Juli 

Do. u. Fr. 17.00 Uhr 

Sa. u. So. 16.00 Uhr 

Hoffest—Weinpräsentation 

Treffpunkt: Obergrabern 17 

Veranstalter: Familie Dommaier / Kamptner 

26. Juli Seefestspiele Mörbisch: Anatevka 

Veranstalter: Seniorenbund Grabern 

2. August 

17.00 Uhr 

2. Sommer-Grillfest 

Treffpunkt: Festwiese Ober-Steinabrunn 

Veranstalter: DEV Ober-Steinabrunn 

3. August 

10.00 Uhr 

Frühschoppen 

Treffpunt: Festwiese Ober-Steinabrunn 

Veranstalter: DEV Ober-Steinabrunn 

9.—10. August 2-Tagesfahrt 

Treffpunkt: Obergrabern 

Veranstalter: DEV Obergrabern 

9.—10. August 

Sa. 19.30 Uhr 

So. 10.00 Uhr 

2-Tagesfest 

Treffpunkt: Kellergasse Schöngrabern 

Veranstalter: Buschenschank Greilinger 

10. August Kulturfahrt 

Veranstalter: Seniorenbund Grabern 

15.—17. August 

Fr. u. So. 11.00 Uhr 

Sa. 16.00 Uhr 

Feuerwehr-Heuriger 

Treffpunkt: Kellergasse Schöngrabern 

Veranstalter: Feuerwehr Schöngrabern 

21. August 

17.00 Uhr 

Kino auf Rädern: Tom Turbo 

Treffpunkt: Dorfstadl Mittergrabern 

Veranstalter: Gemeinde Grabern mit DEV Mittergrabern 

23.—24. August  

Sa. 18.00 Uhr 

So. 10.00 Uhr 

Feuerwehr-Heuriger 

Treffpunkt: Seifried-Halle, Windpassing 

Veranstalter: Feuerwehr Windpassing 

30.—31. August 

Sa. 18.00 Uhr 

So. 10.00 Uhr 

Brauchtumskirtag 

Treffpunkt: Krammer-Halle, Schöngrabern 

Veranstalter: Jugend Schöngrabern 

6. September 

09.00 Uhr 

Stockturnier 

Treffpunkt: UEV Vereinshaus Schöngrabern 

Veranstalter: Union Eislaufverein Schöngrabern 

13. September  Kulturfahrt 

Veranstalter: DEV Obergrabern  
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 Ferienspiele 2014 

 Juli bis August 
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 2020 Schöngrabern 172 
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 Dienstag, 8. Juli 2014 

 13.00—17.00 Uhr 

  Karneval 

  Treffpunkt: Fußballplatz, Schöngrabern 

  Veranstalter: Jugend Schöngrabern 

 Mittwoch, 16. Juli 2014 

 17.30 Uhr bis  Donnerstag,  

 17. Juli, 11.00 Uhr 

  Pizzabacken mit Nächtigung und Frühstück 

  Treffpunkt: Bäckerei Hartner, Schöngrabern 

  Veranstalter: Bäckerei Hartner 

 Montag, 21. Juli 2014 

 10.00—15.00 Uhr 

  Schmuck basteln, Blattlschießen und Rollerskaten 

  Treffpunkt: Eislaufplatz, Schöngrabern 

  Veranstalter: Union Eislaufverein Schöngrabern 

 Mittwoch, 23. Juli 2014 

 14.00—18.00 Uhr 

  Der Ball ist rund—Schnuppertraining 

  Treffpunkt: Fußballplatz, Schöngrabern 

  Veranstalter: Sportunion Grabern 

 Freitag, 1. August 2014 

 14.00—17.00 Uhr 

  Ein Tag bei der Musik 

  Treffpunkt: Musikerheim, Schöngrabern 

  Veranstalter: Musikverein Schöngrabern 

 Donnerstag, 7. August 2014 

 09.00—15.00 Uhr 

  Wettbewerbe, Spiele und Geschicklichkeit 

  Treffpunkt: Tennisplatz, Schöngrabern 

  Veranstalter: Union Tennisclub Schöngrabern 

 Mittwoch, 13. August 2014 

 10.00—15.00 Uhr 

  Ponyreiten und Basteln 

  Treffpunkt: Obergrabern 7—Hörker Alois 

  Veranstalter: Dorferneuerungsverein Obergrabern 

 Samstag, 23. August 2014 

 14.00—18.00 Uhr 

  Ein Tag bei der Feuerwehr 

  Treffpunkt: FF-Haus Mittergrabern 

  Veranstalter: Freiwillige Feuerwehren 


